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Freistellung zur Teilnahme am 25. World Scout Jamboree 2023 in Korea 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie das Olympische Komitee seit 1896 die Olympischen Spiele durchführt, veranstaltet auch die World Organisation 
of the Scout Movement (WOSM) seit 1920 alle vier Jahre für 14-17-jährige Pfadfinder*innen ein Weltpfadfindertreffen 
(World Scout Jamboree). Das 25. World Scout Jamboree findet vom 01. bis 12. August 2023 in Saemangeum, Südkorea 
statt. Von den weltweit 55 Millionen Pfadfinderinnen und Pfadfindern werden etwa 50.000 junge Menschen aus über 
1 
2 
60 Nationen an dieser größten internationalen Jugendbegegnung teilnehmen. Die Gesamtmaßnahme dauert vom 
8.07. bis zum 22.08.2023, mit einem deutschlandweiten Vorbereitungstreffen an Christi Himmelfahrt (18-21.05.2023). 

Damit das Treffen für alle Teilnehmenden ein Erlebnis wird bitten wir Sie, die Teilnahme durch eine Freistellung im Zeit- 
raum vom 27.07. bis zum 31.07.2023 sowie am 19.05.2023 zu ermöglichen.  

Erfahrungsgemäß wird die Teilnahme an dieser Maßnahme den Pfadfinder*innen und Leiter*innen einen besonderen 
Zuwachs an Erkenntnissen und Eindrücken vermitteln. Wir wissen, dass davon oft auch ein starker Motivationsimpuls 
für die Weitergabe des Erfahrenen, sowohl in der Schule (in den Bereichen Fremdsprachen, Entwicklungspolitik, Geo- 
grafie, Religion, Geschichte und Politik) als auch in der Freizeit ausgeht. 

Im Vordergrund stehen beim World Scout Jamboree die Begegnung und der interkulturelle Austausch. Die Teilneh- 
menden erlangen spielerisch, durch den Einblick in verschiedene Lebensweisen und den Kontakt zu Jugendlichen aus 
über 160 Nationen, interkulturelle Kompetenz. Neben der einzigartigen Möglichkeiten mit Jugendlichen aus so vielen 
verschiedenen Nationen ins Gespräch zu kommen, ihren kulturellen Hintergrund kennen zu lernen und sich mit be- 
stehenden Gemeinsamkeiten und Unterschieden auseinanderzusetzen bietet das World Scout Jamboree auch inhalt- 
lich viele Programm- und Bildungsangebote. 

Mit Hilfe der pfadfinderischen Methodik werden die Teilnehmer*innen in verschiedenen Programmangebote gesell- 
schaftlicheund politische Fragen thematisieren und ihre „life und leadership skills“ weiterentwickeln. 
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Zudem gibt es Programmelemente mit dem Fokus auf die sog. „STEAM Skills“ (STEAM = science, technology, 
engineering, arts, mathmatics), sowie mit dem Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit. 

Letztlich bietet die Reise aber natürlich auch eine einzigartige Möglichkeit, um das Land Südkorea kennen zu lernen. 

Das Weltpfadfinder*innentreffen ist nicht nur ein außergewöhnliches Lernfeld zur Persönlichkeitsentwicklung für Ju- 
gendliche und junge Erwachsene im Bereich interkultureller, sozialer und politscher Aktivitäten, sondern auch eine 
ideale Gelegenheit für junge Menschen einen Sinn für Völkerverständigung und internationale Kontakte zu entwickeln. 

Aus der Bundesrepublik Deutschland werden 1.500 Jugendliche und junge Erwachsene im Alter zwischen 14 und 18 
Jahren einschließlich Begleiter*innen und Helfer*innen teilnehmen. Bei der Bildung der Gruppen haben wir insbeson- 
dere darauf geachtet, dass es in Rahmen der jeweiligen Vor- und Nachprogramme nicht zu Überschneidungen mit 
Schulzeiten der Bundesländer kommt. Dass der Veranstaltungszeitraum des Weltfadfinder*innentreffens nicht immer 
mit den Schulferienterminen aller Bundesländer Deutschlands übereinstimmen kann, versteht sich von selbst. 

Die Teilnehmenden bereiten sich insgesamt 1,5 Jahre in vielen zusätzlichen Stunden ihrer Freizeit auf die Veranstaltung 
vor. Das Einstudieren und Proben von Präsentationen der deutschen Kultur der Lebensweise und der kulinarischen 
Besonderheiten sind ein Teil dieser Vorbereitung. Insbesondere über das Himmelfahrtswochenende (18. Mai - 21. Mai 
2 023) bereiten sich alle deutschen Teilnehmenden gemeinsam auf diese internationale Großereignis vor. Viele Teilneh- 
mer*innen tragen darüber hinaus durch Ferien- und Nebenjobs einen erheblichen Teil zur Finanzierung der Teilnahme- 
kosten von über 4.100 Euro pro Person bei. 

Wir bedanken uns bereits heute, dass Sie Ihre Möglichkeiten ausschöpfen, den erforderlichen Befreiungen den Weg 
zu ebnen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Kontingentsleitung 

Gernot Knittel Lu Riesner Dr. David Fritzsche 


